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INFOS AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG 
VERABSCHIEDUNG MITARBEITERIN 

Unsere langjährige Mitarbeiterin Ingrid Gufler (Schus-
tereder) ist aus persönlichen Gründen aus dem Ge-
meindedienst ausgeschieden. Als gruppenführende 
Kindergartenpädagogin hat sie viele Jahre lang zahlrei-
che Kinder auf ihrem Weg bis zur Volksschule begleitet 
und gefördert. 

Liebe Ingrid, wir möchten uns nochmals herzlich für 
deine hervorragende Arbeit bedanken und wünschen 
dir alles Gute auf deinem weiteren Weg! 

EHRUNG DER EHEJUBILARE 
Im Rahmen eines Dankgottesdienstes am Pfingstmontag 
wurden in Lambrechten die Ehejubilare des Jahres 2023 
gefeiert. 
Drei Diamantene, sechs Goldene und fünf Silberne Hoch-
zeiten wurden in einem festlichen Gottesdienst geehrt. 
Pfarrer Mag. Johannes Putzinger und Bürgermeister  
Ing. Manfred Hofinger gratulierten gemeinsam mit dem 
Gemeindevorstand den Jubelpaaren. 

Wir wünschen ihnen weiterhin alles Gute, viel Freude im 
Leben und eine wundervolle Zeit der Zweisamkeit. 

Foto: Gemeinde Lambrechten 

Foto: Gemeinde Lambrechten 

KAFFEEMASCHINE FÜR DAS BETREUBARE 
WOHNEN 

Der Bürgermeister Ing. Manfred Hofinger spendete eine 
Kaffeemaschine an das Betreubare Wohnen in Lam-
brechten für den Gemeinschaftsraum. Die Übergabe  
erfolgte am 18. Juli 2023. 

Der Bürgermeister konnte den Bewohnern somit eine 
große Freude bereiten. Sichtlich erfreut bedankten sie 
sich bei ihm. 

EHRUNG WEILHARTNER DANIEL 

Von 17. bis 25. Juni fanden die Special Olympics World 
Games in Berlin statt. Unter 7000 Teilnehmern aus 
190 Nationen war der Lambrechtner Weilhartner  
Daniel einer davon. Mit ihm gab es nur zwei Teilneh-
mer aus dem Innviertel. Daniel stellte sich den Kate-
gorien 50-Meter-Lauf und 100-Meter-Lauf. 

Am 27. Juni 2023 wur-
den die insgesamt 62 
österreichischen Athle-
ten vom Bundespräsi-
denten Alexander Van 
der Bellen eingeladen 
und geehrt. 

Auch wir gratulieren 
Daniel herzlich zu die-
ser großartigen Leistung 
und wünschen ihm wei-
terhin alles Gute! 

Foto: Weilhartner

Foto: Gemeinde Lambrechten 
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GUTE NACHBARSCHAFT - RUHEZEITEN EINHALTEN 

Hecken und Bäume in Form! 
Unfälle verhindern 

Gemeindestraßen sind oft durch Hecken und Bäume angrenzender Privatgrundstücke begrenzt. Immer wieder 
ragen Bäume und Sträucher in die Straße hinein und verursachen Schäden an vorbeifahrenden Fahrzeugen. 

Für LKWs, speziell für die Müllabfuhr, ist ein  
Befahren solcher Straßen nur noch erschwert 
möglich. Außerdem kommt es im Begegnungs-
verkehr immer wieder zu Fahrzeugbeschädigun-
gen. 

Damit die Abholung der Restabfall-, Bio- und  
Papiertonnen reibungslos möglich ist, ersuchen 
wir dringend, die überhängenden Sträucher 
und Bäume bis auf die Grundgrenze zurückzu-
schneiden! 

Laut Straßenverkehrsordnung muss der 
Luftraum oberhalb der Straße bis mindes-

tens 4,50 Meter und über dem Gehsteig bis min-
destens 2,20 Meter Höhe freigehalten werden. 

Ein gepflegter Garten ist der Stolz eines jeden Hausbesitzers. Vielen Leuten 
bereitet ihr Garten große Freude, jedoch ist dieser auch mit einiger Arbeit 
verbunden. 

Was für den einen Lebensfreude bedeutet, kann für den ruhesuchenden 
Nachbarn oft zu großer Lärmbelästigung führen. 

Im Sinne einer guten Nachbarschaft empfiehlt die Gemeinde Lambrechten 
geeignete Zeiten für lärmbelastende Gartenarbeiten (z. B. Rasenmähen, 
Häcksler, Trimmer, etc.). Daher weisen wir Sie darauf hin, die rechtsstehen-
den Ruhezeiten einzuhalten. Lärmende Arbeiten sollten nicht an Sonn- und 
Feiertagen durchgeführt werden. 

Wir möchten Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, bitten, 
auf Ihre Nachbarn Rücksicht zu nehmen. 

Ihr Nachbar wird es Ihnen danken! 

Rasenmäher: Bitte achten Sie darauf, Ihren Rasenmäher-Roboter nicht über 
Nacht laufen zu lassen! Dies ist sehr gefährlich für Kleintiere wie z. B. Igel.
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Armband, silber 
gefunden am 30. Mai 2023 
auf dem Gehsteig bei der Kirche 

Ladekabel 
gefunden am 21. Juni 2023 
bei der Friedhofs-Kreuzung 

Kuscheltier 
gefunden am 24. Juni 2023 
im Schulhof / Dorfplatz 

FREIE MIETWOHNUNGEN IN LAMBRECHTEN 

Lambrechten 164 / Top 7 
Diese Wohnung im Betreubaren 
Wohnen ist ab sofort frei. 

•	 Größe: 56,67 m² 
•	 2. Obergeschoss 

Monatliche Gesamtbelastung: 
€ 671,52 (inkl. Betriebskosten, 
Heizkosten, Betreuungszuschlag, 
Rufhilfe, USt.) 

Foto: ISG Foto: Gemeinde Lambrechten 

FEUCHTTÜCHER GEHÖREN NICHT IN DAS WC!
Babytücher und Hygienetücher sind 
heutzutage aufgrund ihrer extremen 
Reißfestigkeit ein „beliebter Partner“ 
in der Hygienebranche. Doch für Ka-
nalbetreiber sind diese äußerst un-
angenehm. 

Werden Feuchttücher über die To-
ilette entsorgt, landen sie im Kanal 
und werden mit dem Abwasser zur  
Kläranlage geschwemmt. Dort ver-
knoten sich die Tücher mit anderen 
Feststoffen zu Zöpfen und verstopfen 
das Laufrad der Pumpe. Das führt zu 
Rückstau im Kanal. Mit großem  Auf-
wand müssen die Pumpen ausge-
baut und dann gereinigt werden. Im 
schlimmsten Fall gehen die Pumpen 
durch die Feuchttücher kaputt. Das 
Wasser kann nicht mehr abfließen, 
es kommt zu Rückstau bis schlimms-
tenfalls die Dusche oder Badewanne 
unter Wasser steht.

Feuchttücher gehören in die Rest-
mülltonne. 
•	 Alle Arten von Feuchttüchern, 

auch Babyfeuchttücher, gehören 
in den Restmüll

•	 Um Feuchttücher einfach und 
richtig zu entsorgen hilft ein klei-
ner Abfalleimer im Bad.

•	 Nutzen Sie feuchtes Toilettenpa-
pier - nur diese können sich nach 
einer gewissen Zeit im Wasser  
auflösen. 

Foto: Gemeinde Lambrechten

FUNDGEGENSTÄNDE 

Lambrechten 126 / Top 6 
Diese Wohnung wird ab 1. Okto-
ber 2023 frei. 

•	 Größe: 95,58 m² 
•	 1. Obergeschoss 

Monatliche Gesamtbelastung: 
€ 875,16 (inkl. Betriebskosten, 
Heizkosten, USt.) 

Leider werden auch immer wie-
der viele Ölreste einfach in den 
Abfluss geschüttet. Dies hat hart-
näckige Ablagerungen im Kanal-
system zur Folge, wodurch teure 
Reinigungs- und Reparaturkosten 
notwendig werden. 

Daher bitten wir Sie, Öl- und Fett-
reste ordnungsgemäß mittels dem 
gelben Eimer „Öli“ zu entsorgen. 
Diesen erhalten Sie kostenlos im 
ASI. Wenn ihr Öli voll ist, kann er 
im ASI wieder gegen einen Leeren 
getauscht werden. 

BITTE „ÖLI“ VERWENDEN! 

Foto: Gemeinde Lambrechten
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GESUNDE GEMEINDE 

Zutaten  (4 Portionen):
•	 4 Hühnerbrüstchen
•	 200 g rote Linsen
•	 ca. 800 ml Gemüsesuppe
•	 Salz, Pfeffer, Curry
•	 1 Stange Lauch in 1 cm Ringe 

geschnitten
•	 200 g Gemüse der Saison
•	 3 EL Sesamöl geröstet
•	 2 EL Obers

Rezept-Idee 
Currypfanne mit Huhn 

Zubereitung 
Linsen in ca. 1/2 l Gemüsesuppe 10 
Min. bissfest garen, Hühnerbrüste 
in Streifen schneiden und scharf an-
braten, aus der Pfanne nehmen und 
warm stellen. 
Lauchstücke und das geschnittene 

Saisongemüse im Bratenrückstand 
ansautieren, mit Curry würzen und 
mit restlicher Suppe und Obers auf-
gießen.
Das Hühnerfleisch und die gekoch-
ten Linsen hinzugeben, durchziehen 
lassen und abschmecken. 

Wir wünschen euch 
viel Freude beim 
Nachmachen und 
guten Appetit! 

FAMILIE ALS WERTVOLLE RESSOURCE 
Durch alle Kulturen hinweg ist die 
Familie einer der größten Schutz-
faktoren für die eigene Gesundheit. 
Sich verbunden zu fühlen und Zu-
wendung zu erleben, kann diverse 
Stresssituationen abfedern. Ein ver-
lässliches und vertrauensvolles so-
ziales Umfeld bietet Sicherheit und 
Stabilität und ist außerdem eines der 
wichtigsten Faktoren für die gesun-
de Entwicklung von Kindern. 

Gerade bei Krankheit und/oder Pfle-
gebedürftigkeit eines Angehörigen 
wird der Wert der eigenen Familie 
großgeschrieben: Trost und emotio-
nale Unterstützung hilft gegen Ohn-
macht oder Verzweiflung. Eine Krise 
wird auch leichter durchgestanden, 
wenn man weiß, dass man nicht al-
leine damit fertig werden muss! Die 
Betreuung und Pflege eines Angehö-
rigen betrifft in Österreich fast jeden 
4. Haushalt. Man ist selbstverständ-
lich füreinander da - gemeinsame 
Momente der Verbundenheit kom-
men aber manchmal zu kurz. 

Nähe und Verbundenheit erleben – gemeinsame Momente schaffen 

•	 Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. Planen Sie z.B. regelmäßige 
Telefonate fest ein. Verbindlichkeit schafft Struktur und Sicherheit. 

•	 Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den Umgang mit elektroni-
schen Medien, um z.B. Fotos von Enkerln zeigen zu können. 

•	 Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen Sie z.B. mit Ihrer Mutter/
Ihrem Vater über Erlebnisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit Lieb-
lingsnummern zusammen oder singen/musizieren Sie gemeinsam. Beim 
Ansehen von Fotos und Erinnerungsstücke folgen oft lustige Anekdoten 
von früher. 

•	 Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu schaffen, wo alle Familienmitglie-
der zusammenkommen – vielleicht bei einem Familien-Spielenachmittag 
oder beim gemeinsamen Kochen nach Oma’s Rezept. So lernt Alt und 
Jung voneinander. 

•	 Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal (in richtigem Ausmaß) 
um die Großeltern oder kranke Geschwister kümmern zu dürfen. 

Nähe und Aufmerksamkeit zu schenken ist viel wert!
Ein Gefühl der Verbundenheit und Wertschätzung – dass jemand da ist, der 
sich kümmert, man als Person wertgeschätzt wird und dass Bedürfnisse und 

Wünsche von allen respektiert werden - oft reicht dies völlig aus.
Versuchen Sie bewusst die gemeinsame Zeit zu genießen. 
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GEMEINDECHRONIK 
Geburten 

Meingaßner Klaus, Stött 
geboren am 15.05.2023 
Eltern: Meingaßner Andrea 
und Großbötzl Josef 

Bögl Linus, Stött 
geboren am 30.05.2023 
Eltern: Bögl Vera und Philipp 

Laufenböck Lio, Gerhagen 
geboren am 18.05.2023 
Eltern: Laufenböck Jana 
und Pointner Alexander 

Wir  wünschen  den  Eltern  Alles  Gute ! 

Hochzeiten 

Stieglbrunner Dominique und Stefan, Bruck 
am 18. Juni 2023 

Alles  Liebe  und  viel  Glück  auf  eurem  gemeinsamen  Lebensweg ! 

Foto: Meingaßner Foto: Laufenböck Foto: Bögl 

Todesfälle: 

Fuchsbauer Anton, Lambrechten 
verstorben am 19. Mai 2023 

Fraungruber Christian, Gupfing 
verstorben am 27. Juli 2023 

Mit  dem  Tod  eines  geliebten  Menschen 
verliert  man  Vieles,  niemals  aber 
die  gemeinsam  verbrachte  Zeit. 

Fasthuber Verena und Lukas, Gupfing 
am 06. Mai 2023 

Foto: Stieglbrunner Foto: Fasthuber 
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KINDERGARTEN LAMBRECHTEN 

Höhepunkte des Sommers im Kindergarten 

Der SV Bäck Lambrechten lud uns zu einer tollen Trainingseinheit ein. 
Vielen Dank an das Trainerteam! 

Wir haben im Kindergarten übernachtet. Das war ein ganz besonderes Erlebnis. 
Es gab Popcorn, beim Wirt ein Eis, eine Schatzsuche im Wald und ein wirklich gutes Frühstück. 

Wir haben uns von Ingrid verabschiedet, dabei sind viele Tränen geflossen. Wir werden dich alle sehr vermissen. 
Alles Gute! Danke für die schöne Zeit mit dir! 

Fotos: Kindergarten Lambrechten 
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VEREINE UND KÖRPERSCHAFTEN 
TRACHTENMUSIKKAPELLE LAMBRECHTEN 
Es ist viel los! Hinter uns liegen zwei der intensivsten Mo-
nate, die es im Musikerjahr gibt.  Es ist die Zeit der kirchli-
chen Anlässe, der Frühschoppen und der Musikfeste. So 
waren wir mindestens einmal pro Woche in irgendeiner 
Form im Einsatz. 

Aus kirchlicher Sicht, durften wir neben den jährlichen 
Feiertagen, wieder die Florianimesse für unsere drei Ge-
meindefeuerwehren umrahmen. Ebenso konnten wir 
den Festzug der Erstkommunionskinder begleiten. 

Wie eingangs erwähnt, standen dieses Jahr auch Früh-
schoppen zur Umrahmung auf dem Programm. Den An-
fang machte dazu eine kleine Abordnung unserer TMK, 
die die Mostkost der Landjugend beim Lucky-Joe mitge-
staltete. Wenige Wochen später spielten wir ebenfalls im 
Auftrag der Landjugend bei deren Maibaumverlosung. 

Das erste Musikfest, das wir dieses Jahr besuchten, fand 
in Altheim statt. Wir waren dort mit ca. 27 Musikern ver-
treten und konnten erstmals Musikfestluft im Jahr 2023 
schnuppern. 

Am 18. Juni kam dann der Tag, auf den wir 7 Wochen 
hingearbeitet haben – Bezirksmusikfest in Hohenzell mit 
Marschwertung. Angetreten sind wir in der Höchststufe 
„E“ (mit Showprogramm) und konnten uns stolze 92,52 
Punkte und somit einen ausgezeichneten Erfolg holen. 
Eine großartige Leistung aller Musiker unter unserem 
Stabführer Stefan Schaubeder. 

Den Saisonabschluss stellte das Bezirksmusikfest in 
Schärding, das dieses Jahr in St. Ägidi stattfand, dar. 

Bedanken möchten wir uns bei allen Besuchern, die 
unseren Kranzlbierfrühschoppen am 08. Juni besucht 
haben. Während unsere selbstgemachten Speisen und 
kühlen Getränke genossen wurden, konnten einige ge-
mütliche Stunden am Dorfplatz verbracht werden – um-
rahmt von unserer hauseigenen Tanzlmusi. 

Während wir aktiven Musiker derzeit eine kleine Som-
merpause einlegen, bereiten sich unsere Jungmusiker 
auf ihr musikalisches Highlight vor. Wir laden alle sehr 
herzlich zum Jungmusikerkonzert 2023 ein, das am 26. 
August in der Mehrzweckhalle stattfindet – wir freuen 
uns auf euren Besuch! 

Unterstützung der 
Feuerwehrjugend

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung entschied der Frei-
zeitverein die Jugendgruppen der 
drei Lambrechtner Feuerwehren 
in Höhe von je € 500,- zu unter-
stützen. Hintergrund dieser Ak-
tion ist, dass unser Verein beina-
he jährlich soziale Einrichtungen 
fördert und den Kindern dort eine 
Freude bereiten möchte. Auch in 
Zukunft will der Verein diese Vor-
gehensweise beibehalten. 

FREIZEITVEREIN 

Foto: TMK Lambrechten 

Foto: Freizeitverein Lambrechten 
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Da die Landjugend stets bemüht ist agrarisches Wissen 
an ihre Mitglieder weiterzugeben, welche sowohl als 
Konsumenten, zum Teil aber auch als Produzenten auf-
treten, wurde dazu ein Wettbewerb entwickelt, der 2008 
das erste Mal auch auf Bundesebene ausgetragen wur-
de. Dabei müssen die Teilnehmer in Teams zu je zwei Per-
sonen sowohl theoretische als auch praktische Aufgaben 
bewältigen, wobei der Schwerpunkt bei der Agrarolym-
piade bei landwirtschaftlichen Themen liegt, bei der Ge-
nussolympiade hingegeben bei Ernährung, Herkunft und 
Zusammensetzung von Lebensmitteln.

Die Bezirksentscheidung wurde von der Landjugend 
Lambrechten unter der Leitung von Duscher Maximilian 
und Badegruber Elisa organisiert und hat am 6. August 
bei der Familie Badegruber (Greilbauer Milch) stattge-
funden. Ca. 50 Mitglieder aus dem Bezirk haben daran 
teilgenommen. 

Den 1. Platz belegten Duscher Andreas und Hellwagner 
Nico aus Lambrechten. Herzlichen Glückwunsch! 

AGRAR- UND GENUSSOLYMPIADE DER BEZIRKSLANDJUGEND IN LAMBRECHTEN 

NITROFIGHTER - ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT VERBRENNER-BUGGY 2023 
Wir Nitrofighter sind stolz darauf, dass wir das erste 
Mal einen Lauf zur Österreichischen Meisterschaft nach  
Lambrechten holen konnten, noch dazu in der Königs-
klasse Verbrenner-Buggy. 

Die besten Fahrer aus ganz Österreich sind zu uns ins Inn-
viertel gekommen, um beim 1. Lauf zur ÖM- Verbrenner-
Buggy den Grundstein für den Titel „Österreichischer 
Meister 2023“ zu legen. Auch 7 Starter von uns Nitrofigh-
ter waren am Start, die alles versucht haben, damit der 
Pokal für den Tagessieg bei uns in Lambrechten bleibt. 

Unser Obmann Michael Langgruber, der sich über das 
Last-Chance-Finale den 13. Startplatz für das A-Finale 
erkämpft hat, erreichte im A-Finale schließlich den 10. 
Rang. 

Wir Nitrofighter dürfen uns auch noch über den her-
vorragenden zweiten Platz unserer Nachwuchsfahrerin 
Jana Stranzinger in der Jugendwertung freuen, sowie 
über einen weiteren Stockerlplatz, den sich unser Georg 
Horninger mit dem zweiten Platz in der Wertung 40+ er-
kämpfte. 

Gratulation an alle Teilnehmer und besonders den Fah-
rern, die einen Stockerlplatz errungen haben! 

Als begeisterter Motorsportfan hat es sich der Lamb-
rechtner Bürgermeister und Abgeordneter zum Natio-
nalrat Manfred Hofinger nicht nehmen lassen, die Sie-
gerehrungen persönlich vorzunehmen und dem Team 
unter der Leitung von Obmann Michael Langgruber zur 
gelungenen Organisation zu gratulieren. 

Wir Nitrofighter bedanken uns bei allen Fahrern und 
Mechanikern, dem Personal in der Küche und Kantine, 
allen Helfern, dem Rennleiter, dem Zeitnehmer, unseren 
Sponsoren und natürlich auch bei den zahlreichen Besu-
chern, die diese Rennveranstaltung zu einem besonde-
ren Event gemacht haben. 

Fotos der Veranstaltung sind unter www.nitrofighter.at 
zu finden. 

Foto: Nitrofighter Lambrechten 

Foto: Landjugend Lambrechten 

Foto: Landjugend Lambrechten 
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DIVERSE INFORMATIONEN 
FLEXTRAINER 

Eine Wohltat für die Gelenke
Ich habe dieses Trainingsgerät schon 
vor fast 3 Jahren für mich entwi-
ckelt, um meine Gelenksbeschwer-
den auf der linken Hüfte ohne OP in 
den Griff zu bekommen. 
Nachdem das bestens funktioniert 
hat, habe ich verkaufsfähige Pro-
dukte entwickelt. Es gibt mittlerwei-
le auch zahlreiche Lambrechtner, 
welche Ihre Beschwerden ohne OP 
in den Griff bekommen haben. 
Bei mehrmaligem Training pro Wo-
che kommt es in vielen Fällen nach 
ein paar Wochen – Monaten zu 
einer Verbesserung, nach weiteren 
Monaten ist sogar eine Beschwer-
defreiheit möglich. 

Erwin mit dem Flextrainer.

Mehrere Modelle für unterschiedli-
che Areale und Komfort stehen zur 
Auswahl:
Hüft-, Knie-, Sprunggelenk, Schul-
ter-Ellenbogen-, Handgelenk, sowie 
Zehen- und Fingergelenke. 

Ein Gerät kann von mehreren Per-
sonen eines Haushaltes ein Leben 
lang genutzt werden.

Bei Interesse kontaktiert mich bitte 
unter nachfolgenden Kontaktdaten, 
gerne könnt ihr Geräte völlig unver-
bindlich ansehen, bzw. ausprobie-
ren!
------------------------------------
KONTAKT:

Erwin Sturmair
Lambrechten 89
4772 Lambrechten
Homepage: www.flextrainer.eu
Tel.: +43 680 4068 225
E-Mail: erwin@eurosawtech.eu

Foto: Sturmair Erwin 

SELBA - FEICHTINGER ANNELIESE (REGIONSBEGLEITERIN)  

Anneliese Feichtinger SelbA Regionsbegleiterin                                       Mai 2023 

Wortsuchrätsel zum MUTTERTAG: In diesem Buchstabenfeld sind 
Wörter zu diesem Thema versteckt, allerdings ohne das Wort MUTTER, 
daher ist für das Wort MUTTERTAG nur das Wort TAG zu suchen, sowie 
weitere Wörter, die entweder vor oder nach dem Wort Mutter stehen 

TAGES – LIEBE – SCHUTZGESETZ – SPRACHE – SOEHNCHEN – 
FLUEGEL – MAL – HERZ – GLUECK – SCHWIEGER – PFLEGE – 
TIER – TAG – ADOPTIV – RAD – ESSIG – ROLLE – SCHRAUBEN – 
STIEF – SCHIFF – BRAUT – GEBAER – MILCH - GROSS  

L X Y F S H A W M T A G E S T U I 
E F T Z C P O F B K O A D C K I O 
B F D L O A W Q L G L T E H J R S 
V G I H O A G H J U Z H T I G E O 
N M R L J S I H P Q E D R F X A E 
V S F C V N S N A F B G T F C B H 
I N Z I O U S M N R V U E G V E N 
T E L I E B E I E I G G F L F G C 
P B B N J T Z G V P P L S Y E A H 
O U U T R R E R F F L U U Q D S E 
D A K Z G I Y O W L Q E R E C F N 
A R W E W S X S E E T F X Y C S C 
F H J H P O K S R G I J D H W K V 
S C C A S F V F P E H C A R P S T 
W S T I E F R G L A B N R K G D E 
Y C G X G T T Z J M F G K Z R E H 
Z R E D U R G H K E A M B H J K Z 
T A S A B G D F T Q W L D R T U T 
P E R N S C H U T Z G E S T Z H A 
I B K M R O L L E D E F C V B D S 
U P O L A S D F G H C F V R E I T 

Reisegedanken 
(von Wilhelm Busch) 

Eins, zwei, drei im Sauseschritt läuft 
die Zeit, wir laufen mit.

Schaffen, schuften, werden älter,
träger, müder und auch kälter,

bis auf einmal man erkennt,
dass das Leben geht zu End`.

Viel zu spät begreifen viele,
die versäumten Lebensziele,

Freunde, Schönheit der Natur,
Gesundheit, Reisen und Kultur.

Darum, Mensch sei zeitig weise.
Höchste Zeit ist`s! Reise, reise! 

URLAUB
In diesem Anagramm sind 18 Begriffe rund um den Urlaub versteckt. 

Die Wörter können senkrecht, waagrecht, diagonal, rück- und vorwärts,
zu lesen sein. 

ANGELN  BUSREISE  CARAVAN  ERHOLUNG  FE RNWEH  FLUGZEUG  
GEBIRGE  HOTEL  KOFFER  MEER  NATURPARK  REISE  RUCKSACK  

SCHWIMMEN  STRAND  TAUCHEN  WANDERN  ZELT
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MIA RETTET EINEN IGEL 
Beim Spaziergang entdeckten wir einen Igel, der in einen 
Schacht ohne Deckel, der eigentlich für die Straßenlater-
ne vorgesehen ist, gefallen ist. Nach kurzem Beobachten 
stellten wir fest, dass der Igel noch atmet. 

Daraufhin holten wir von zu Hause eine kleine Schaufel 
und einen Eimer, damit wir ihn retten können. Mia hebte 
den Igel raus und trug ihn mit dem Eimer zum hinteren 
Teil des Generationenparks. Der Igel war gleich sehr neu-
gierig. 

Offensichtlich fit verließ er Mia´s Eimer und verschwand 
gleich im hohen Gestrüpp, wo er sich sicherlich wohl füh-
len wird. 

Wieder zu Hause angekommen wurde mit Papa gleich 
an einer Abdeckung gearbeitet, damit der Schacht zuge-
deckt ist und nicht noch einmal etwas passiert. 

Was wir mit dieser netten Geschichte eigentlich erzäh-
len wollen? Da wir bei unseren Spaziergängen sehr oft 
Schächte mit kaputten oder gar keinen Deckel sehen, 
wäre es uns ein Anliegen, dass die Grundbesitzer etwas 
darauf achten und kaputte oder gar fehlende Deckel aus-
tauschen bzw. ersetzen.

Fotos: Eder 

ASIATISCHE TIGERMÜCKE 

In den letzten Jahren konnten in Mitteleuropa und 
auch in Österreich immer wieder Gelsen gefunden 
werden, die bei uns bis jetzt nicht heimisch waren. 
Eine besondere Rolle unter den gebietsfremden Gel-
senarten spielt die Asiatische Tigermücke Aedes albo-
pictus. 

Die Tigermücke ist 
nicht nur lästig, da 
sie tagaktiv ist und 
aggressiv sticht, sie 
ist auch ein mög-
licher Überträger 
für eine Vielzahl an 

Krankheitserregern (wie z.B. Dengue-, ZIKA- und Chi-
kungunya-Virus). 

2022 wurde die Asiatische Tigermücke erstmals in al-
len Bundesländern gefunden. Jeder kann einen Bei-
trag leisten, um eine ständige Ansiedlung und weitere 
Ausbreitung zu verhindern. 

Ein Informationsblatt inkl. Checkliste vom Land  
Oberösterreich steht dazu auf unserer Homepage 
www.lambrechten.at zur Verfügung. 

INFOS & 

TICKETS!

7.-10. SEPT. 23

SAVE THE DATE

LANDWIRTSCHAFT
AUSTRO TIER 

HERBSTMESSE 
MIT VOLKSFEST

Bezahlte Anzeige 

Foto: Land OÖ. 
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In Teilen der Gemeinden Lambrechten und Mayrhof star-
tete im November 2022 das Projekt ERWINN (ERosions- 
und Wasserschutz INNovationsprojekt). Unterstützt vom 
Land OÖ und dem zuständigen Ministerium (BMLRT) 
arbeiten die Landwirtinnen und Landwirte gemeinsam 
mit der Wissenschaft an praxistauglichen und wirksamen 
Lösungen, um den Boden auf dem Acker und die Flüs-
se sauber zu halten. Das Gebiet ist einerseits stark von 
der Gefahr der Bodenerosion betroffen und andererseits 
auch bereits bisher durch innovative Projekte in dieser 
Hinsicht aufgefallen und wurde daher ausgewählt. 

Hintergrund des Projekts ist die Tatsache, dass ungefähr 
ein Drittel der Gewässer in Oberösterreich an Phosphor-
belastungen leidet, so auch der Oberndorferbach. Der 
Phosphor wird großteils durch Erosion von landwirt-
schaftlichen Böden ins Gewässer eingetragen, wo er zu 
Nährstoffüberschüssen führt und den Lebensraum für 
die Wasserorganismen negativ beeinflusst. Durch die Fol-
gen des Klimawandels steigt die Anzahl an Extremereig-
nissen wie Hitzewellen und Starkniederschlägen. In der 
Landwirtschaft geht dadurch wertvoller Boden verloren 
und in den Gewässern verursacht dieser dann Probleme. 

Straßenrandstreifen als wirksamer Schutz vor dem Sedi-
menteintrag ins Gewässer über Straßengräben 

Die Maßnahmenumsetzung im Projektgebiet wird daher 
gemeinsam von Landbewirtschaftern und Landbewirt-
schafterinnen und Gewässerfachleuten erarbeitet. Basis 
dafür bilden Berechnungsmodelle, die die Herkunft und 
den Weg des Bodeneintrags in die Gewässer darstellen. 
So können gezielt und auf nur geringer Fläche Maßnah-
men gesetzt werden, wodurch die landwirtschaftlichen 
Flächen weiterhin der Produktion erhalten bleiben. 

Konkret handelt es sich bei den Maßnahmen zum Bei-
spiel um Gewässerrandstreifen, Straßenrandstreifen 
und begrünte Abflusswege, oder auch um innovative Lö-
sungen wie Untersaaten mittels Drohne. Letzteres sorgt 
dafür, dass selbst bei ungünstigen Witterungsverhältnis-
sen ein hochwirksamer Erosionsschutz angelegt werden 
kann. Im Zuge des Projekts sollen auch kleine bauliche 
Maßnahmen erfolgen wie die Errichtung kleiner Absetz-
mulden oder Geländeanpassungen zur Beeinflussung 
des Fließwegs, damit die Ackerflächen nicht zusätzlich 
durch Oberflächenabfluss betroffen sind. 

Drohneneinsaaten als innovative Lösung 

Um die positiven Effekte der gesetzten Maßnahmen 
messen zu können, finden Drohnenbefliegungen statt 
und es werden Messstationen im Gewässer platziert, 
die regelmäßig Wasserproben nehmen. Zusätzlich er-
folgt ein biologisches Monitoring, in dem die Was-
serorganismen bewertet werden. Das Projektteam 
erhofft sich dadurch wertvolle Erkenntnisse, die in 
Zukunft auch in anderen Einzugsgebieten angewen-
det werden können. Bei Fragen rund um das Projekt, 
steht Gebietsbetreuerin Christine Weinberger unter  
christine.weinberger@wpa.at gerne für Auskünfte zur 
Verfügung. 

LANDWIRTSCHAFT FÜR DEN GEWÄSSERSCHUTZ 

Foto: wpa

Foto: BWSB 
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LUKSCH Haustechnik GmbH
Gewerbepark 1
4751 Dorf an der Pram
+43 7764 6591
office@luksch.at

Unsere zuverlässigen Partner:

Ihre Ansprechpartner:

David Schaschinger
Verkaufsberatung
Projektleitung
Tel.: +43 7764 6591 – 29
Mobil: +43 676 58 123 72
E-Mail: d.schaschinger@luksch.at

karriere@luksch.at

Abenteuer 
Arbeit:

Ihr Projekt ist unsere Mission, 
seit mehr als 50 Jahren!
Wir sind Ihr innovativer, regionaler Wegbegleiter in Sachen: 
WÄRME - WASSER - LUFT - KLIMA - ENERGIE 

Das bieten wir:
• Kostenlose Energieberatung
• Kostenlose Förderungsberatung
• Planung - Projektierung und Einreichung
• 24/7 Bereitschaftsdienst

In diesen Bereichen:
- Wärmepumpen für Alt/Neubau
- Biomasse für Alt/Neubau
- Badsanierungen (Alles aus einer Hand - NEU 3D Planung)
- Wohnraumlüftungen
- Intelligente Gebäudeleittechnik
- Photovoltaikanlagen
- Wasseraufbereitungsanlagen

luksch.at 

Heizungstausch Förderungen

ÖL zu  
Pellets

Gas zu  
Pellets ÖL zu WP Gas zu 

WP

Landes- 
förderungen €7.500,- €9.500,- €7.500,- €9.500,-

Förderungen 
Oberösterreich €11.400,- €13.400,- €2.700,- €1.700,-

Wir sind für Lambrechten da!

Inserat_Luksch_Gemeindezeitung_LO4.indd   31Inserat_Luksch_Gemeindezeitung_LO4.indd   31 09.05.23   16:3309.05.23   16:33Bezahlte Anzeige 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. zehn, besser 14 Tage autark 
leben können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet 
sich ideal zum Lagern von Lebensmitteln. Auf 
der praktischen Tasche befinden sich auch 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im 
Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Zivilschutz-Notkochstelle (Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan 
und besprechen Sie Aufenthaltsorte, Treffpunkte 
etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen Sie in 
Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicherheits-
einrichtungen in den eigenen vier Wänden.

Zivilschutz-Sirenensignale
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B
ei zw

eispurigen Fahrbahnen:

• D
ie Fahrzeuglenker sind verpflichtet in der M

itte eine G
asse zu 

bilden. 
• A

lle Fahrzeuge links w
eichen m

öglichst w
eit an den linken 

Fahrbahnrand aus.
• A

lle Fahrzeuge auf der rechten Spur so w
eit w

ie notw
endig 

nach rechts.

B
ei 3- oder vierspurigen Straß

enabschnitten:

• D
ie Fahrzeuglenker sind verpflichtet, zw

ischen dem
 äuß

erst 
linken und dem

 daneben liegenden Fahrstreifen eine G
asse zu 

bilden.
• A

lle Fahrzeuge auf der äuß
eren linken Fahrspur m

üssen nach 
links, alle anderen Fahrzeuge nach rechts.

A
chtung:

• D
ie Rettungsgasse funktioniert nur dann, w

enn sich alle V
er-

kehrsteilnehm
er daran halten und den Einsatzkräften eine 

schnelle und sichere Z
ufahrt zum

 U
nfallort erm

öglichen.
• D

ie B
ehinderung von Einsatzfahrzeugen sow

ie w
iderrechtli-

ches B
efahren der Rettungsgasse sind verboten (Strafe bis zu €

 
2.18

0
,0

0
)

Eselsbrücke:

• Sobald die Fahrbahn m
ehr als zw

ei Spuren hat, hilft die "Rech-
te-H

and-Regel“: der D
aum

en steht für Fahrzeuge auf der linken 
Fahrspur, die nach links m

üssen. A
lle anderen m

üssen nach 
rechts.

   N
ähere Inform

ationen erhalten Sie unter w
w

w
.rettungsgasse.com

!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

R
E

TTU
N

G
SG

A
SSE

        M
ehr Inform

ationen erhalten Sie unter:

O
berösterreichischer Z

ivilschutz 
Petzoldstraß

e 4
1, 4

0
20

 Linz
Telefon: 0

732 6
5 24

 36
E-M

ail: offi
ce@

zivilschutz-ooe.at
w

w
w

.zivilschutz-ooe.at

Eine Rettungsgasse ist auf Ö
sterreichs A

utobahnen, Schnellstraß
en bzw

. A
utostraß

en Pflicht! D
iese erm

öglicht 
som

it den Rettungskräften rascher zum
 U

nfallort zu kom
m

en und hilft m
it, die V

erkehrssicherheit zu verbessern. 
Fahrzeuglenker w

erden verpflichtet bei Stocken des V
erkehrs eine G

asse zu bilden, um
 Einsatzfahrzeugen die 

D
urchfahrt zu erm

öglichen.

Rechte- 
H

and-
Regel

D
ER A

K
T

U
ELLE

SE
LB

STSC
H

U
TZ

TIPP

Tipps zur Pilzsuche und -zubereitung:
• N

ur gute K
enntnis schützt vor G

iftpilzen!
• Pilze können je nach Standort, W

etterbedingung, Entw
icklungs-

stadien,.... anders aussehen - nehm
en Sie nur jene m

it, die Sie 
eindeutig kennen!

• Sam
m

eln Sie nur gesunde, frische und vollständige Pilzkörper - 
bei alten können schon Z

ersetzungsprozesse stattfinden, durch 
die beköm

m
liche Pilze giftig w

erden.
• Transportieren Sie Pilze in einem

 K
orb oder Papiersack. In einem

 
Plastiksack kom

m
t esdurch den Luftabschluss zu Fäulnis und 

B
ildung von G

iftstoffen.
• V

erarbeiten Sie Pilze gleich w
eiter bzw

. bew
ahren Sie sie

    m
öglichst kurz im

 K
ühlschrank auf. Pilzgerichte m

öglichst nicht
    aufw

ärm
en (auß

er, Sie frieren die Speise gleich nach der
    Z

ubereitung ein). 
• Pilze und W

aldobst gehören dem
 W

aldeigentüm
er. W

enn er das 
Sam

m
eln nicht ausdrücklich (z. B

. durch H
inw

eistafeln) unter-
sagt, darf m

an davon ausgehen, dass er es duldet.

B
ei einer Pilzvergiftung:

• B
is Sym

ptom
e auftreten kann es von w

enigen M
inuten bis zu 

m
ehreren Stunden dauern.

• Erste Sym
ptom

e: Ü
belkeit, Schw

eißausbruch, B
enom

m
enheit, 

G
leichgew

ichtsstörungen, H
alsbrennen, B

rechreiz und Erbre-
chen, D

urchfall, Fieberschübe,...
• B

ei V
erdacht sofort den N

otruf (144) w
ählen. D

ie V
ergiftungs-

zentrale Tel. (+
43) 0

1 40
6

 43 43, kann erste A
uskünfte erteilen, 

ob die Sym
ptom

e auf eine Pilzvergiftung hinw
eisen.

• N
ur im

 N
otfall das Erbrechen auslösen, niem

als M
ilch, Riziniusöl 

oder A
lkohol verabreichen.

• M
öglichst alle Pilzreste, das Erbrochene bzw

. eine Stuhlprobe 
aufbew

ahren - daraus kann m
an Rückschlüsse auf den gegesse-

nen G
iftpilz ziehen und die richtige Therapie einleiten.

   W
enden Sie sich im

 Z
w

eifelsfall an eine Pilzberatungsstelle
          um

 nicht eindeutig erkannte Schw
am

m
erl zu bestim

m
en! D

azu     
          sollte der ganze Pilz vorhanden sein.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SPEISEPILZ
E U

N
D

 G
IFTIG

E D
O

PPELG
Ä

N
G

ER

        M
ehr Inform

ationen erhalten Sie unter:

O
berösterreichischer Z

ivilschutz 
Petzoldstraß

e 4
1, 4

0
20

 Linz
Telefon: 0

732 6
5 24

 36
E-M

ail: offi
ce@

zivilschutz-ooe.at
w

w
w

.zivilschutz-ooe.at

Rund 15.0
0

0
 Pilzarten gibt es in Ö

sterreich, einige davon sind giftig bzw
. können auch tödlich sein. Leider kom

m
t 

es im
m

er w
ieder zu V

erw
echslungen, da sich m

anche genießbaren und ungenießbaren/giftige Pilze ähnlich sehen. 
D

esw
egen ist das oberste G

ebot beim
 Pilzssam

m
eln: W

enn sie auch nur den geringsten Z
w

eifel haben, ob ein 
Pilz essbar ist, lassen Sie ihn lieber stehen!
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Auch Lambrechten nutzt die GEM2GO-App. 

Scannen Sie einfach den QR-Code und downloaden Sie 
GEM2GO, um nichts mehr zu verpassen: 

Warum?
Verpackungen getrennt zu sammeln ist die Grundvoraus-
setzung dafür, dass aus alten wieder neue Verpackungen 
hergestellt werden können. Das spart Rohstoffe, Energie 
und Wasser.
Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können 
auch recycelt werden!

Wohin mit Kunststoff- 
und Verbundstoffverpackungen?
Egal ob ins ASZ, in die Gelbe Tonne 
oder in den Gelben Sack – 
Hauptsache raus aus 
dem Restmüll!

Alle Verpackungen raus aus dem 
Restmüll!
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MÜLLKALENDER 

MONAT Restmülltonne
Abholung im 4 - Wochen - Rhythmus 

BIO-Tonne 
Abholung im 4 - Wochen - 

Rhythmus 

Papiertonne 
Abholung im 8 - Wochen - 

Rhythmus 

ASI Wertstoffe 
Abgabe im ASI bei der 

Kläranlage Lambrechten. 
13:00 - 17:00 Uhr 

9. Abfuhr 2023 Mi. 16.08. / Do. 17.08. Fr. 18.08. Mo. 14.08. Fr. 25.08. 

10. Abfuhr 2023 Mo. 11.09. / Di. 12.09. Fr. 15.09. Fr. 29.09. 

11. Abfuhr 2023 Mo. 09.10. / Di. 10.10. Do. 12.10. Mo. 09.10. Fr. 27.10. 

OKTOBER/NOVEMBER-AUSGABE: 

Herausgeber: 
Gemeindeamt Lambrechten 
Lambrechten 70, 4772 Lambrechten
Tel.: 07765 / 215 | Fax.: 07765 / 215-15
E-Mail: gemeinde@lambrechten.ooe.gv.at 
Web: www.lambrechten.at

IMPRESSUM:

Berichte für die Oktober/November-Ausgabe können 
bis spätestens 15. Sept. 2023 eingereicht werden. 

Die Texte bitte unformatiert als Word-Datei und 
max. 2 Fotos an folgende E-Mail-Adresse senden:  
gemeinde@lambrechten.ooe.gv.at

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung Veranstalter 

Di. 15.08. Pfarrheim Lambrechten Tag der Tracht 
Goldhaubenfrauen 

Lambrechten 

Di. 15.08. 13:00 Plattlerplatz Lambrechten Ortsmeisterschaft 
Plattlerverein 
Lambrechten 

Do. 24.08. 19:00-21:30 Generationenpark Lambrechten 
Ferienpassaktion: 

Fackelwanderung durch Lambrechten 
SPÖ Lambrechten 

Sa. 26.08. 09:00-13:00 Tennisplatz Lambrechten 
Ferienpassaktion: 

Spiel und Spaß am Tennisplatz 
UTC Lambrechten 

Sa. 26.08. 19:30-22:00 Dorfplatz Lambrechten Jungmusikerkonzert TMK Lambrechten 

So. 03.09. 09:30 Pfarrkirche Lambrechten 
Schultaschen- und 

Kindergartentaschensegnung 
Kinderliturgie 

VERANSTALTUNGSKALENDER 


